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KuBiK in der Kita                  

„Sonnebrunnen“ 
Kulturpartner: Villao Crespo 

 

Unser Ziel: 

Kennenlernen von Musik aus anderen Kulturen und neue rhythmische Bewegungsabläufe.  

Wie sind wir vorgegangen? 

In diesem KuBiK Jahr haben wir die wunderbare Welt der Musik und Rhythmik kennengelernt. Alle Kinder unserer Kita hat-

ten die Möglichkeit zwei Mal verschieden musikalische Erfahrungen zu machen. Da wir eine sehr große Einrichtung sind, 

war die Koordination der Termine eine große Herausforderung. Die Gruppen mussten noch einmal in Kleingruppen unter-

teilt werden. Durch die flexible Einsatzbereitschaft von Herrn Crespo ist uns dies ebenfalls gelungen. In den 45 Minuten pro 

Kleingruppe haben die Kinder verschiedene musikalische Bewegungsspiele durchgeführt, Lieder in verschiedenen Sprachen 

gehört und Körpererfahrungen mit Tüchern, Naturmaterialien und Instrumenten gemacht. Einige Kinder erkannten sogar 

ihre Muttersprache wieder und haben sich sehr über die bekannten Töne und Sprachmelodien gefreut. Auch unsere Kleins-

ten waren voller Freude und Engagement.  

 

 

Wie haben wir zusammengearbeitet? 

 Kommunikation über verschiedene Sprachen und Kulturen  

 Partizipation bei den Materialien  

 Transparenz gegenüber den Eltern 

 Freiwilligkeit 

 

 

 



Lieblingsmoment: 

Unser Lieblingsmoment waren die stolzen Kinder, die ihre Kultur noch intensiver in das Projekt und den Alltag einbinden 

konnten. Die Freude, die Offenheit und das Interesse an anderen Sprachen fand anschließend in den Gruppen einen noch 

größeren Stellenwert.  

Zitate: 

Zitat von H.:                                                                                                                                                                                                       

Es wurde zu anfangs ein Begrüßungslied auf Spanisch gesungen. Ein Kind sagte dann:“ Ich kenne die Sprache nicht, ist die 

erfunden?“. 

Zitat von T., A., B.,:                                                                                                                                                                                             

Die Erzieherin hat im Vorfeld mit den Kindern über das Projekt gesprochen. Die drei Kinder hatten anfangs kein Interesse 

daran. Nach mehreren Motivationsversuchen auch von seitens der Eltern, sind sie dann zum Projekt mitgegangen. Anschlie-

ßend kamen sie hoch in das Büro der Leitung und haben gefragt: „Wann ist der nächste Termin mit dem Mann?“. 

Zitat von J. :                                                                                                                                                                                                  

Musik weckt in jedem Kind und Erwachsenen das Interesse und die Lebensfreude. Die Verschiedenheit einer jeden Person 

und der Sprache ist beim Singen und Tanzen nicht wichtig. Dabei sind der Spaß und die Freude ganz allein im Vordergrund.  
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